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Das Vierte.
Bertram's Abschied.

Leb' wohl, du theures Land, das mich geboren ,
die Ehre ruft mich wieder fern von hier , und ach !
die süße Hoffnung ist verloren , die ich gehegt, zu ruhen
einst in dir. Der Held , des Namen nennt die weite
Erde, hat mich mit Freundschaftsgüte überhäuft ; ich
war in Ruhm und Glück stets sein Gefährte, ich will
es nun im Unglück auch ihm sein.

Viel Tausend sonnten sich in seinem Blicke, und
dankten seiner Güte Ehr' und Glück ; doch kaum ver¬
ließ der Sieg des Helden Schritte , so zogen jene treu¬
los sich zurück. Doch mich schreckt nicht der Wechsel
dieser Erde, ich blieb ihm treu und will es stets ihm
sein. Ich war im 2c.

Ein nackter Fels, fern von Europa's Küsten , ist
zum Gefängniß ewig ihm bestimmt , nicht Freundes
Trost dringt hier in diese Wüsten , kein Wesen ist,
das Theil am Schmerz hier nimmt; doch wenn ich
Tröster meinem Kaiser werde , so wird mein Schicksal
dennoch herrlich sein. Ich war im 2c.

Ich bin Soldat und lieb' die Heldenthaten , die
Eitelkeit hat feinen Werth daran . Die Nachwelt mag
mich lieben oder hassen, Erkenntlichkeit ziert einen
edlen Mann . Zwar überhäuft er mich mit Haus und
Güter , ich bleib ihm treu und will mich ganz ihm
weih'n , ich lieb ihn auch in seinem Unglück wieder,
sein treues Herz ist es und nicht sein Gold.

Und ist die Siegesbahn ihm auch verschlossen,
winft ihm fein Lorbeer mehr und keine Kron' , will
ihn die Welt aus ihren. Schooß verstoßen, wird dieser
Fels sein Grabstätt' und sein Thron. Vergebens
ruft die Welt mich nun zurücke , ich fann nur ihm des
Herzens Liebe weih'n ; ich theilte stets des Helden.
Ruhm und Glücke, ich will auch über'm Grabe treu
ihm sein.
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